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See the notice on TED website

391612-2026 - Competition
Germany – Miscellaneous seats and chairs – Rahmenvertrag Sitzmöbel Los 4 Loungemöbel
OJ S 108/2026 08/06/2026
Contract or concession notice – standard regime
Supplies

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: AOK Rheinland-Pfalz/Saarland-Die Gesundheitskasse
Email: vergabestelle@rps.aok.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a regional authority
Activity of the contracting authority: Health

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Rahmenvertrag Sitzmöbel Los 4 Loungemöbel
Description: Die AOK Rheinland-Pfalz/Saarland - Die Gesundheitskasse schreibt eine 
Rahmenvereinbarung "Sitzmöbel" mit insgesamt 4 Losen aus. Gegenstand dieser 
Ausschreibung ist der Abschluss einer Rahmenvereinbarung über den Kauf, die Anlieferung 
frei Verwendungsstelle, die Montage/Aufstellung von Loungemöbel und Reinigung (Los 4)
Procedure identifier: e198c32a-7f50-4ec5-9db9-2c7a9ae5fa68
Internal identifier: AOK26007-990
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 39113000 Miscellaneous seats and chairs
Additional classification (cpv): 39110000 Seats, chairs and related products, and associated 
parts, 39113100 Armchairs, 39130000 Office furniture

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Virchowstraße 30  
Town: Eisenberg
Postcode: 67304
Country subdivision (NUTS): Donnersbergkreis (DEB3D)
Country: Germany
Additional information: Lieferung an aktuell insgesamt 31 Standorte der AOK Rheinland-Pfalz
/Saarland (s. Standortverzeichnis, Anlage 9 der Vergabeunterlagen). Die Standortliste richtet 
sich nach dem Stand von April 2026. Änderungen in der Anzahl der Arbeitsplätze / 
Mitarbeitern und den Standorten sind während der Laufzeit der Rahmenvereinbarung möglich. 
Die genauen Lieferanschriften werden nach Zuschlag rechtzeitig im Zuge der Bestellung 
mitgeteilt.

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 1 300 000,00 EUR
Maximum value of the framework agreement: 1 596 000,00 EUR

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/391612-2026
mailto:vergabestelle@rps.aok.de
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2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YDXMKXN# 1) Allgemeiner Hinweis 
Bietergemeinschaften: Bietergemeinschaften und andere gemeinschaftliche Bieter haben mit 
Ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklärung abzugeben. Die in Punkt 
5.1.9 der EU-Vergabebekanntmachung aufgeführten Nachweise über die Geeignetheit des 
Unternehmens sind bei Bildung einer Bietergemeinschaft hinsichtlich der Befähigung zur 
Berufsausübung für alle Mitglieder zu erbringen. Im Hinblick auf die Erklärungen und 
Nachweise zur wirtschaftlichen und finanziellen sowie zur technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit können die Bietergemeinschaften die Nachweise grundsätzlich 
gemeinschaftlich erbringen. Die unter Punkt 5.1.9 genannten Eignungsnachweise zur 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit sind dabei jeweils auf den Teilbereich zu 
beziehen, den das jeweilige Mitglied der Bietergemeinschaft übernommen hat. Die unter Punkt 
5.1.12 unter Bedingungen für die Ausführung des Auftrags aufgeführten Nachweise sind von 
jedem Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen. 2) Allgemeiner Hinweis für 
Unterauftragnehmer: Die Einschaltung von Unterauftragnehmern für einzelne Teilleistungen ist 
jeweils möglich. Die Weitergabe von Teilleistungen an Unterauftragnehmer bedarf der 
schriftlichen Zustimmung durch die Auftraggeberin. Will sich der Bieter für die 
Vertragsausführung der Fähigkeiten eines Unterauftragnehmers bedienen, so sind die 
geforderten Eignungsnachweise gem. Punkt 5.1.9 genannten Eignungsnachweise zur 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit grundsätzlich auch für den 
Unterauftragnehmer zu erbringen. Die Eignungsnachweise sind dabei jeweils auf die Leistung 
zu beziehen, die der Unterauftragnehmer im Zuschlagsfall übernehmen soll und nur insoweit 
zu erbringen, wie sie auf die vom Unterauftragnehmer zu übernehmende Leistung anwendbar 
sind. Wir weisen darauf hin, dass von den Bietern Nachweise zur technischen Fachkunde und 
Leistungsfähigkeit der Unterauftragnehmer entsprechend den von Bietern geforderten 
Unterlagen, insbesondere dann beizubringen sind, soweit Unterauftragnehmer wesentliche 
Auftragsteile erbringen sollen. Ferner muss der Bieter mit Abgabe des Angebots den Umstand 
des Einsatzes von Unterauftragnehmern sowie Art und Umfang der an Unterauftragnehmer zu 
vergebenden Leistungen durch eine entsprechende Erklärung bei Angebotsabgabe mitteilen. 
Daneben hat der Bieter der Auftraggeberin nachzuweisen, dass ihm im Auftragsfall die 
erforderlichen Mittel zur Verfügung stehen in dem er jeweils eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung der benannten Unterauftragnehmer vorlegt und diese darin erklären 
lässt, dass kein Ausschlussgrund gemäß § 123 bzw. § 124 GWB vorliegt. Die 
Verpflichtungserklärung kann zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe, muss jedoch spätestens 
nach separater Aufforderung durch die Vergabestelle vor Zuschlagserteilung vorgelegt 
werden. In diesem Fall gilt die Zustimmung der Auftraggeberin mit dem Zuschlag als erteilt. Es 
wird darauf hingewiesen, dass auch mit dem Bieter verbundene Unternehmen i. S. des 
Konzernrechts im Falle einer Einbeziehung in die Leistungserbringung durch den Bieter als 
Unterauftragnehmer anzusehen sind. Die Verpflichtungserklärung zur Einhaltung des 
Landestariftreuegesetzes Rheinland-Pfalz ist auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
vorzulegen, wenn das Auftragsvolumen des Unterauftragnehmers 10.000 EUR netto erreicht 
oder höher ist. Die Bewerbungsbedingungen der AOK Rheinland-Pfalz/Saarland- die 
Gesundheitskasse sind den Vergabeunterlagen beigefügt und zu beachten.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
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Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 
123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Participation in a criminal organisation: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der 
Vergabeunterlagen).
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Money laundering or terrorist financing: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der 
Vergabeunterlagen).
Fraud: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe 
Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Corruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe 
Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 
123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Breaching obligation relating to payment of taxes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 
123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Breaching of obligations in the fields of environmental law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Breaching of obligations in the fields of social law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Breaching of obligations in the fields of labour law: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Insolvency: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe 
Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Assets being administered by liquidator: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der 
Vergabeunterlagen).
Business activities are suspended: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage 
"Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Grave professional misconduct: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 
123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
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Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 
123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung 
gemäß §§ 123 + 124 GWB" der Vergabeunterlagen).
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 
GWB" der Vergabeunterlagen).
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB (siehe Anlage "Erklärung gemäß §§ 123 + 124 GWB" der 
Vergabeunterlagen).

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Rahmenvertrag Sitzmöbel Los 4 Loungemöbel
Description: Bei dieser Ausschreibung handelt es sich um eine Projektausschreibung. Die 
Auftraggeberin beabsichtigt langfristig eine einheitliche Ausstattung aller Standorte. Die 
Mengenangabe der Loungemöbel im Einzelpreisreisblatt (Anlage 4 der Vergabeunterlagen) 
beruht auf einer Schätzung für die nächsten 4 Jahre (Positionen 3.1 bis 3.10 der 
Leistungsbeschreibung, Anlage 2 der Vergabeunterlagen) Wir weisen daraufhin, dass der 
Auftragnehmer keinen Anspruch auf die Beauftragung im vorgenannten Umfang hat, da die 
tatsächliche Menge / Stückzahl im Vorfeld nicht exakt festgestellt werden kann. Die fiktive, 
geschätzte Anzahl im Einzelpreisblatt ist eine Kalkulationsgrundlage und stellt keine 
Mindestabnahmemenge dar. Der Höchstwert ist auf 1.596.000 Euro festgelegt.
Internal identifier: AOK26007-990

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 39113000 Miscellaneous seats and chairs
Additional classification (cpv): 39110000 Seats, chairs and related products, and associated 
parts, 39113100 Armchairs, 39130000 Office furniture
Options: 
Description of the options: Die Auftraggeberin erwartet die Angabe einer Rabattierung auf das 
gesamte Sortiment der Produktgruppe "Loungemöbel" des angebotenen Herstellers, um sich 
die Möglichkeit vorzubehalten, weitere Produkte des Herstellers aus dem Sitzmöbelbereich 
über die Rabattierung beziehen zu können. Der Rabatt ist im Preisblatt in Prozenten mit 
anzugeben. Dieser Prozentsatz dient ausschließlich der Festlegung der Konditionen für 
etwaige spätere Bedarfsabrufe. Er wird nicht bei der Ermittlung des wertungsrelevanten 
Angebotspreises berücksichtigt und fließt nicht in die Punktebewertung ein. Die bepreisten, in 
dieser Ausschreibung ausgeschriebenen Loungemöbel unterliegen nicht der Rabattierung und 
sind mit dem gebotenen Nettopreis einzutragen. (s. Anlage 2 der Vergabeunterlagen)

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Virchowstraße 30  
Town: Eisenberg
Postcode: 67304
Country subdivision (NUTS): Donnersbergkreis (DEB3D)
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Country: Germany
Additional information: Lieferung an aktuell insgesamt 31 Standorte der AOK Rheinland-Pfalz
/Saarland (s. Standortverzeichnis, Anlage 9 der Vergabeunterlagen). Die Standortliste richtet 
sich nach dem Stand von April 2026. Änderungen in der Anzahl der Arbeitsplätze / 
Mitarbeitern und den Standorten sind während der Laufzeit der Rahmenvereinbarung möglich. 
Die genauen Lieferanschriften werden nach Zuschlag rechtzeitig im Zuge der Bestellung 
mitgeteilt.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 2 Years

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2
Other information about renewals: Die Laufzeit dieser Rahmenvereinbarung beginnt mit 
Zuschlagserteilung und endet nach 24 Monaten. Die Rahmenvereinbarung verlängert sich 
automatisch um weitere 12 Monate, wenn nicht bis zum 31.12. des laufenden Vertragsjahres 
eine der beiden Vertragsparteien schriftlich gekündigt hat. Spätestens nach Ablauf von 48 
Monaten oder bei Erreichen des Höchstwertes endet die Rahmenvereinbarung, ohne dass es 
einer besonderen Kündigung bedarf.

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Tender requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: -Zur Bewertung der Qualität sind nachfolgende Unterlagen bis zum 
Ende der Angebotsfrist einzureichen: 1. Konzept zur Fallstudie 1 (Einrichtung und Bezug eines 
Kundencenters) 2. Konzept zur Fallstudie 2 (Einrichtung und Bezug eines 
Verwaltungsgebäudes) 3. Konzept Reinigung Teststellung/Verifizierung: Die Auftraggeberin 
behält sich vor, zur Verifizierung ihrer Leistungsbeschreibung und der angebotenen Produkte 
entsprechende Muster/Loungemöbel zu verlangen. Dabei werden nach Abschluss der 
Angebotswertung die 3 bis 5 bestplatzierten Bieter aufgefordert, die Muster kostenfrei an die 
AOK Bad Kreuznach zu liefern. Die Lieferung der Loungemöbel hat während der 
Geschäftszeiten der Auftraggeberin zu erfolgen. Die Auftraggeberin wird den Termin 
rechtzeitig bekanntgeben. Ferner behält sich die Auftraggeberin vor, für alle angebotenen 
Teile und Materialien Prüfzeugnisse amtlicher oder amtlich anerkannter Prüfinstitute zu 
verlangen (weitere Hinweise zu Zertifikaten und Mindestkrieterien siehe 
Leistungsbesschreibung, Anlage 2 der Vergabeunterlagen) Der Höchstwert der 
Ausschreibung Los 4 Loungemöbel wird auf 1.596.000 Euro festgelegt.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Eigenerklärung über die Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung. Allgemeine Hinweise: Für Bietergemeinschaften sind die entsprechenden 
Nachweise der Bekanntmachung einzureichen.
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Criterion: Environmental management measures
Description of selection criterion: Eigenerklärung über unternehmensbezogene Umwelt- und 
Organisationssysteme, die den nachfolgenden Normen und Zertifizierungen entsprechen oder 
diesen gleichwertig sind. - ISO 14001 oder gleichwertig/vergleichbar Allgemeine Hinweise: Für 
Bietergemeinschaften sind die entsprechenden Nachweise der Bekanntmachung einzureichen.

Criterion: Certificates by quality control institutes
Description of selection criterion: Eigenerklärung über unternehmensbezogene Management-, 
Qualitäts-, und Organisationssysteme, die den nachfolgenden Normen und Zertifizierungen 
entsprechen oder diesen gleichwertig sind. - ISO 9001 oder gleichwertig/vergleichbar - Quality 
Office Consultants oder gleichwertig/vergleichbar

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Eigenerklärung über eine vorhandenene oder noch 
abzuschließende Haftpflichtversicherung mit folgenden Deckungssummen je 
Versicherungsfall: Personenschäden pro Person: 2.000.000,00 EUR Sachschäden: 
2.000.000,00 EUR Vermögensschäden inkl. Datenschutz: 1.000.000,00 EUR Weiterhin erklärt 
der Bieter, dass er den zuvor genannten Versicherungsschutz bis zum Ende dieses Vertrags 
aufrechterhalten wird. (a) Hinweis Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung einer 
Bietergemeinschaft ist die zuvor genannte Erklärung zur Betriebshaftpflichtversicherung vom 
bevollmächtigten Mitglied der Bietergemeinschaft abzugeben und mit dem Angebot 
einzureichen. Der Nachweis der Versicherungsbescheinigung ist von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft der Auftraggeberin spätestens vor Ausführungsbeginn vorzulegen. 
(Anlage 17 der Vergabeunterlagen)

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Die Prozentgewichtung wird in berechenbare Punkte umgewandelt. Der 
günstigste Gesamtnettopreis erhält die volle Punktzahl. Alle weiteren Angebote werden 
rechnerisch in ein prozentuales Verhältnis der Preise zueinander gestellt und mit Punkten 
entsprechend anteilmäßig bewertet (bis 2 Nachkommastellen). (s. Zuschlagskriterien, Anlage 
3 der Vergabeunterlagen)
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualität
Description: Beim Kriterium Qualität wird die Gesamtpunktzahl (60) aus der Summe der 
Kriterien - Lieferzeit (5 Punkte), - Service [Konzept/Fallstudie 1] (22,5 Punkte), - Service 
[Konzept/Fallstudie 2] (22,5 Punkte) - Service (Konzept Reinigung) (5 Punkte) - Garantie (5 
Punkte) gebildet. (s. Zuschlagskriterien, Anlage 3 der Vergabeunterlagen)
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 60
Criterion: 
Type: Quality
Name: Nachhaltigkeit
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Description: Bei diesem Kriterium wird die Nachhaltigkeit in Form der Recyclingfähigkeit in 
Bezug auf den Bieter und das angebotene Produkt bewertet. Die maximal zu erreichende 
Punktzahl ist 10 Punkte. Beim Kriterium Nachhaltigkeit wird die Gesamtpunktzahl aus dem 
Kriterium - Recyclingfähigkeit (maximal 10 Punkte), gebildet. (s. Zuschlagskriterien, Anlage 3 
der Vergabeunterlagen)
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 10

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 30/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMKXN
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMKXN

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMKXN
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 07/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 38 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Die Nachforderung erfolgt gemäß § 56 VgV. Die Bindefrist endet am 
14.08.2026.
Information about public opening: 
Opening date: 07/07/2026 12:01:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Place: Vergabeplattform DTVP
Additional information: Die Öffnung der Angebote findet unverzüglich nach Ablauf der 
Angebotsfrist durch zwei Mitarbeiter der Vergabestelle der AOK-Rheinland Pfalz/Saarland - 
Die Gesundheitskasse statt. Zur Angebotsöffnung sind Bieter nicht zugelassen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Vollständig ausgefüllte 
Verpflichtungserklärung zur Einhaltung des Landestariftreuegesetzes Rheinland-Pfalz (LTTG). 
Wir weisen darauf hin, dass die Verpflichtungserklärung (Mustererklärung 1 bzw. 3 LTTG) ab 
einem Gesamtauftragswert von 20.000 EUR netto ausgefüllt werden muss und sich nur auf 
Arbeitnehmer (außer Auszubildende) bezieht, die zur Erbringung der Leistung in der 
Bundesrepublik Deutschland eingesetzt werden (Anlagen 6a und 6b der Vergabeunterlagen). 
Bei der Beauftragung von Nachunternehmern (Unterauftragnehmer) ist die 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMKXN/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMKXN/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMKXN
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YDXMKXN
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Verpflichtungserklärung zur Einhaltung des Landestariftreuegesetzes Rheinland-Pfalz (LTTG) 
des Nachunternehmers auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen, wenn 
dessen Auftragsvolumen 10.000 EUR netto erreicht oder höher ist; Eigenerklärung, dass kein 
Ausschlussgrund gemäß § 123 bzw. § 124 GWB vorliegt (Anlage 12 der Vergabeunterlagen). 
Eigenerklärung über die Einhaltung der Sanktionen der EU (Anlage 11 Vergabeunterlagen).
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 999
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Die Vergabekammern des Bundes
Information about review deadlines: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: § 134 GWB Informations- und Wartepflicht "(1) Öffentliche Auftraggeber 
haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des 
Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der 
vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein 
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der 
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und 
Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfällt in Fällen, in denen das 
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit 
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit "(1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an 
unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 verstoßen hat..." § 160 GWB 
Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 



391612-2026 Page 9/10

Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer "(1) Die 
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die 
geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schädigung der 
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht gebunden und kann auch 
unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam 
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden..."
Organisation providing additional information about the procurement procedure: AOK 
Rheinland-Pfalz/Saarland-Die Gesundheitskasse
Organisation receiving requests to participate: AOK Rheinland-Pfalz/Saarland-Die 
Gesundheitskasse

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: AOK Rheinland-Pfalz/Saarland-Die Gesundheitskasse
Registration number: DE271900642
Postal address: Am Schanzenberg 10
Town: Saarbrücken
Postcode: 66117
Country subdivision (NUTS): Donnersbergkreis (DEB3D)
Country: Germany
Contact point: Vergabestelle
Email: vergabestelle@rps.aok.de
Telephone: +49 63511316-32753
Internet address: https://www.aok.de/fk/tools/weitere-inhalte/ausschreibungen/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Die Vergabekammern des Bundes
Registration number: t:04131153308
Postal address: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Town: Bonn
Postcode: 55113
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 22894990
Fax: +49 2289499163
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn

mailto:vergabestelle@rps.aok.de
https://www.aok.de/fk/tools/weitere-inhalte/ausschreibungen/
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: a3659f10-883f-4999-a8f3-3f82c1b6c7b4  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 05/06/2026 07:48:38 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 391612-2026
OJ S issue number: 108/2026
Publication date: 08/06/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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